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Die Jury der Gesell-
schaft für deutsche 
Sprache (GfdS) hat 
den Ausdruck „im 
Krisenmodus“ als 
Wort des Jahres 2023 
gekürt. Sie sieht 
Deutschland als eine 
Gesellschaft an, in der 
der Ausnahmezustand 

zu einem Dauerzustand geworden ist.  

Was die GfdS für Deutschland aussagt, 
könnte man für die ganze Welt behaup-
ten. Denn seit über mehreren Jahren – 
und dies trotz aller Bemühungen um Pla-
nung und Voraussage - hinken wir den 
Weltereignissen hinterher. 

Und wenn man die Jahresrückblicke der 
letzten 10 Jahre unter die Lupe nimmt, 
so sehen sie alle fast gleich aus: Krawal-
le  an Silvester und Waldbrände im Som-
mer scheinen vorprogrammiert zu sein, 
ganz von den Naturkatastrophen abzuse-
hen. Bewaffnete Auseinandersetzungen 
in manchen Erdteilen dauern seit über  
mehreren Jahrzehnten an, so dass man 
versucht ist, von „währenden Konflik-
ten“ zu sprechen, und neue kommen hin-
zu! 

So kam es auch im soeben zu Ende ge-
gangenen Jahr 2023 vor. So gesehen, 
darf man auch vom Jahr 2023, als von 
einem „annus horribilis“, einem schreck-
lichen Jahr sprechen. 

Wiederholt sich etwa die Geschichte?  
Selbstverständlich nicht! Und doch oder 
vielleicht gerade deswegen quälen uns 
immer noch folgende Fragen: Was bringt 
uns das neue Jahr? Wie wird es ausse-
hen? Was hält es für uns bereit? Selbst-
verständlich wünschen wir uns nur das 
Allerbeste und dass wir vom Schlimms-
ten verschont bleiben. 

Wer auf das letzte Jahr zurückschaut, 
weiß, wie zerbrechlich  nicht nur der 
Friede, sondern diese unsere Welt über-
haupt weiterhin ist. Nicht nur, dass wir 
durch rücksichtslose Ausbeutung  der 
Natur viele Unglücksfälle selbst hervor-
rufen, sondern, es gibt auch immer noch 
die Naturkatastrophen, gegen die kein 
Mensch etwas unternehmen kann. 

Für die katholische Kirche heißt das, sie 
musste sich weiterhin im Jahr 2023 mit 
dem Missbrauchsskandal herumplagen, 
wodurch – nicht nur, sondern unter ande-
rem -  die Zahl der Austritte eine expo-
nentielle Entwicklung erreicht hat. 

Es gab aber auch positive Zeichen, etwa 
die Tatsache, dass  eine Anregung der 
Warschauer UN-Klimakonferenz von 
2013, bei der endlich mal zugegeben 
wurde, die Menschheit selber sei an der 
Klimawanderung schuld, nunmehr eine 
konkrete Füllung gefunden hat. Wo dort  
die notwendige Voraussetzung für eine 
gemeinsame Aktion der Völkergemein-
schaft geschaffen wurde, hat nunmehr 
die erhoffte Aktion in der Gestalt einer 
Unterstützung armer Länder durch reiche 
Nationen auf der Dubai Konferenz   
(COP 28) stattgefunden. 

Zwar ist man immer noch  Meilen davon 
entfernt, das eigentliche Ziel einer Redu-
zierung der Erderwärmung auf 1,5 Grad 
herbeigeführt zu haben, doch das politi-
sche Signal ist nicht zu unterschätzen. 
Wieder orientiert sich  die Völkerge-
meinschaft nach dem richtigen Kompass, 
und die Richtung stimmt! 

Wir wissen, dass  im neuen Jahr viel Gu-
tes, aber auch Schweres auf uns zu-
kommt. Neue Herausforderungen zeich-
nen sich bereits am Horizont ab  bzw. 
sind uns längst bekannt. 
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Für die Nationen gilt zunächst einmal 
die Frage nach dem korrekten Umgang 
mit der künstlichen Intelligenz (KI) in 
den Griff zu bekommen. Hierbei lautet 
der Einsatz: wie soll man verhindern, 
dass der Rückgriff auf diese vielver-
sprechende und jedoch zugleich poten-
ziell gefährliche  Technologie nicht zu 
einem vernichtenden Kampf zwischen 
Mensch und Maschine verkommt? 

Auch für die Kirche, welche von einer 
noch nie dagewesenen Austrittswelle 
heimgesucht wird, gilt: wie soll diese  
Institution sui generis von innen her 
erneuert werden, ohne ihre authentische 
Lehre, die sich jeder menschlichen Be-
liebigkeit entzieht, preiszugeben? Es 
sind enorme Herausforderungen! 

Wir dürfen jedoch gelassen, dem neuen 
Jahr entgegengehen. Der Grund ist ein-
fach: bis der Herr wiederkommt, geht 
das wenig Gute, das Leid in dieser un-
serer Welt mit dem Guten, mit der Freu-
de und Liebe einher. 

Ich wünsche euch ein gesegnetes neues 
Jahr! 

Ihr und Euer 

Pastor Dr. Julius F. Kafuti  

Die Kirchenvorstandswahlen und Wahlen 
für die Teams gemeinsamer Verantwor-
tung wurden am 11. und 12. November 
durchgeführt.  

Folgende Personen sind in den Kirchen-
vorstand gewählt worden mit Anzahl der 
Stimmen: 
 
Volker König (76), Waldemar Behrla(73), 
Thomas Rasche (73), Doreen  
Schünemann (73), Leo van Veen (67),  
Stephanie Völker (63) 
 
 Ersatzmitglieder sind: 
Magnus Willeke (50) und Margarita  
Bergsdorf (40) 
 
Team gemeinsamer Verantwortung 
für Seelze: 
Janina Deichsel (93), Monika Gippert(80), 
Monika Paul (80), Marita van  
Veen (79), Klaus-Dieter Gellert (75), 
Annika Breßler (71), Jasmin Bodewig(57) 
 
Team gemeinsamer Verantwortung 
für Letter: 
Dr. Martin Grziwa (92), Andrea  
Willms (91),Peter Erben (86), Barbara 
König (85), Volker König (77) 
 
Wir gratulieren allen zukünftigen Mitglie-
dern und wünschen eine gute Zusammen-
arbeit. Weiterhin bedanken wir uns bei 
allen ausscheidenden Mitgliedern für ihre 
getane Arbeit. 

N  

Nach der Messe am Neujahrstag ist 
die ganze Gemeinde herzlich einge-
laden, im Pfarrheim das neue Jahr 
mit einem Glas Sekt oder Orangen-
saft zu begrüßen. 
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G  G  
D    
 
Sonntag, 21.01.2024, 12:00 Uhr 
Wir laden alle Gemeindemitglieder nach 
dem Gottesdienst um 12:00 Uhr in das 
Pfarrheim zu unserem traditionellen 
Grünkohlessen ein. 
 
Alles wird von uns selbst frisch in unse-
rer Küche zubereitet. 
 
Bitte in die ausliegenden Listen im Kir-
chenvorraum bis spätestens 14.01.2024 
eintragen. 

K  S  
 
Sonntag, 07.01.2024, 15:00 Uhr 
Wir wollen im Pfarrheim in geselliger 
Runde auf das neue Jahr 2024 anstoßen 
und bei Kaffee und Krapfen einen Aus-
blick auf die kommenden Monate wer-
fen. 
 
K   
 
Montag, 08.01.2024, 16:00 Uhr 
In der Vorstandssitzung im Roncalli-
Haus wollen wir das Programm für das 
Jahr 2024 erstellen. 
 
Freitag, 26.01.2024, 16:00 Uhr 
Wir treffen uns im Roncalli-Haus zum 
Klön- und Spielnachmittag und wollen 
diesen mit einem gemeinsamen Abend-
essen beenden. Hierzu bringt jeder eine 
Kleinigkeit mit. 

B  „L         
K “ 

Eine Woche vor dem ersten Advent bot 
die Frauengruppe der Kolpingfamilie 
Letter letztmalig einen Basar an. Unter 
dem Motto „Lichterglanz und Kuchen-
zauber“ wurden Basteleien, Handarbei-
ten und Leckereien im Roncalli-Haus 
zum Verkauf angeboten. Eine kleine 
Kaffeestube und Kuchen zum Mitneh-
men vervollständigten das Angebot. Da 
alle Produkte gespendet wurden, konnte 
trotz rückläufiger Besucher ein guter 
Erlös erzielt werden. Durch einen weite-
ren Verkauf der Bastelarbeiten von An-
drea Willms und Susanne Ruhland auf 
dem Weihnachtsmarkt in Letter konnte 
zum Weihnachtsfest ein Betrag von 

1.300 € an das Kinder- und Jugend-
hospiz Balthasar 

überwiesen werden. 

Im Laufe der letzten Jahre hat sich die 
Gruppe des Bastelkreises der Kolpingfa-
milie sehr verkleinert, so dass die Ver-
anstaltung noch durch die Unterstützung 
von Andrea und Susanne möglich war. 
Aufgrund der hohen Altersstruktur und 
der geringen Mitgliederzahl müssen wir 
diese Aktivität  nach über 25 Jahren lei-
der einstellen. 

Über 26.000 € konnten wir aus der jähr-
lich stattfindenden Aktion spenden. 
Deshalb herzlichen Dank an die Frauen 
mit den fleißigen Händen, den Spen-
dern, Helfern, Vorstandsvorsitzenden 
und Besuchern bzw. Käufern, die  jahre-
lang den Basar unserer Kolpingfamilie 
unterstützt haben. 

Bärbel Gärtner 



5 

Wofür wir DANKE sagen! 
 
Liebe Gemeinde, 
 
 

Unter dem Leitwort: „Für Klima-
schutz—der allen nutzt“ - fand im Okto-
ber 2023 die Caritas-Haussammlung 
statt. 
Wo Menschen wegen gestiegener Kos-
ten für Energie, Lebensmittel und Mie-
ten um ihre Existenz fürchten, erleben 
sie Hilfe der Caritas in der Schuldnerbe-
ratung und anderen Beratungsstellen.  
Die Aufgaben des Caritasverbandes sind 
vielfältig, um nur noch einige weitere zu 
nennen: 
¨ Suppenküchen 
¨ Obdach– und Wohnungslosenhil-

fe 
¨ Soforthilfe (in Einzelfällen) für in 

Not geratene Menschen 
¨ Kältebus 
„Die Einsätze mit dem Kältebus haben 
uns deutlich vor Augen geführt, wie 
groß die Not der Menschen ist, die auf 
der Straße oder in Notunterkünften le-
ben“, so Caritasdirektor Schubert. (Ich 
selbst war nahe dran am Geschehen!) 
Die Not trifft immer mehr Menschen. 
Die Haussammlung soll mit dazu beitra-
gen, damit Caritas-Lebens– und Sozial-
beratung weiter bestehen kann. 

Nunmehr können wir Ihnen den Erlös 
der Sammlung mitteilen. Insgesamt ka-
men in Seelze und Letter 3 821,11 Euro 
zusammen. 

Ein tolles Ergebnis! 
Mit unserem gesammelten Geld können 
wir einen kleinen Beitrag zur Hilfe leis-
ten und ein wenig Not lindern. 

DANKE für Ihre großherzigen Spen-
den! Danke, dass Sie Ihre Herzen weit 
geöffnet haben“ Aus vielen kleinen 
Spenden wird große Hilfe! 

50 % der Spendengelder werden an den 
Caritasverband Hannover für ihre wich-
tigen, vielfältigen Aufgaben abgeführt, 
die andere Hälfte verbleibt in der Kir-
chengemeinde für caritative Zwecke. 

Nochmals DANKE! 

Für das Caritasteam 

 Ursula Preikschat 

K  14.  J   
 
Liebe Gemeinde, 
als Fortsetzung der Zusammenar-
beit in unserer Kirchengemeinde 
wird es am 14. Januar 2023 einen 
weiteren Klausurtag für alle Gre-
mienmitglieder und Interessierte 
mit Markus Leim geben. 
Wir treffen uns von 15:00 Uhr bis 
19:00 Uhr im Pfarrheim Hl. Drei-
faltigkeit. 
 
Wir freuen uns über eine zahlrei-
che Beteiligung aus der ganzen 
Gemeinde. 
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 P R Ä V E N T I O N S A U S 
S T E L L U N G  

vom 21.01 bis 11.02.2024 
in der kath. Kirche  

Heilige Dreifaltigkeit, Seelze 
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A  !  
Die Präventionsausstellung ist vom 21. Januar bis zum 11. Februar 2024 
in der Kirche Hl. Dreifaltigkeit zu Gast 
 
Die Ausstellung befasst sich mit dem Thema sexualisierter Gewalt in der katholi-
schen Kirche und lädt die Besucherinnen und Besucher ein, ihre Augen an fünf Sta-
tionen für sich selbst zu öffnen, für die eigene Wahrnehmung, das eigene Gefühl 
und die eigene Haltung. Sie möchte den Blick schärfen für einen achtsamen Umfang 
mit Nähe und Distanz, mit Macht und Ohnmacht, mit Kindern, Jugendlichen, 
Schutzbefohlenen und Erwachsenen. 
 
Inhaltlich erarbeitet wurde die Ausstellung von ehrenamtlich und hauptberuflich 
Mitarbeitenden in der Katholischen Kirche Nordharz, die sich seit einigen Jahren 
Gedanken darüber machen, wie wir vor Ort mit der Vertrauenskrise umgehen kön-
nen, die durch den Missbrauchsskandal ausgelöst wurde. 
 
Monika Paul 

T   H . D  / P   S  
 
Bibliolog:    Mo., 08.01. / 19:00 Uhr  
Con Spirito ökum. Chor: donnerstags, 19:30 Uhr Proben im ev. Gemeindehaus 
Die Bänd:    Jeden 4. Freitag im Monat, 18:00 Uhr 
Erstkommunion:   So., 14.01. / 09:30 im Pfarrheim 
Frauengemeinschaft:  Mo., 15.01. / 15:00 Uhr Frauentreff 
Gartentrupp:    
Kreis junger Familien:  So., 07.01. / 09:45 Uhr 
Männergemeinschaft:  Di., 09.01. / 08:30 Uhr Arbeitseinsatz  
Schola Trinitas:   freitags, 18:00 Uhr (außer am 4. Freitag im Monat) 
Senioren:    Mi., 24.01. / 15:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Treffen 
     im Pfarrheim 
Trauergesprächskreis:  Di., 02.01. / 16:30 Uhr  
 
T   S . M  R  / R -H   L  
 
Bläserchor:     freitags, 18:00 Uhr 
Frauengruppe:   Momentan noch keine Treffen 
LAMA-Gruppe:   Sa., 13.01. / 10:30 Uhr 
Spiele-Nachmittag:  Fr., 19.01. / 14:30 Uhr 
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 H  D   
S  

S . M  R  
L  

Mo., 01.01. 
Neujahr 

15:00 Hl. Messe (Li)  11:00 Hl. Messe (JFK)

Di., 02.01. 09:00 Rosenkranzgebet 14:15 Rosenkranzgebet 
15:00 Hl. Messe (JFK) 

 

Mi., 03.01.    

Do., 04.01.   18:00 Eucharistische Anbe-
tung (JFK)

Fr., 05.01. 
Herz-Jesu-Freitag 

 14:15 Rosenkranzgebet 
15:00 Hl. Messe (JFK) 

17:00 Hl. Messe (Li)

Sa., 06.01. 
Erscheinung des Herrn 

 18:30 Vorabendmesse (JFK) 18:00 Hl. Messe
Neujahrsempfang und Rück-
kehr der Sternsinger (Li)

So., 07.01. 
Taufe des Herrn 
Kollekte: Afrikatag 

11:00 Hl. Messe mit Rückkehr 
der Sternsinger (JFK) 

 Keine

Mo, 08.01. 19:00 Bibliolog   

Di., 09.01. 09:00 Rosenkranzgebet 14:15 Rosenkranzgebet 
15:00 Hl. Messe (Li) 

 

Mi., 10.01. 15:00 Hl. Messe (JFK)   

Do., 11.01.   18:00 Euch. Anbetung (Li)

Fr., 12.01.  14:15 Rosenkranzgebet 
15:00 Euch. Anbetung (JFK) 

16:15 Rosenkranzgebet
17:00 Hl. Messe (Li)

Sa., 13.01.  18:30 Vorabendmesse (JFK)  

So., 14.01. 
2. So. im Jahreskreis 
Kollekte: Pfarrgemeinde 

11:00 Hl. Messe (Li)  11:00 Wort
(Hil)
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S . R  
G  

C  C   
H  

S . M  R  
B  

11:00 Hl. Messe (JFK) 15:00 Hl. Messe mit Aus-
sendung der Sternsinger 
(JFK) 

11:00 Hl. Messe (Li) 
 

   

 09:00 Hl. Messe (JFK) 15:00 Rosenkranzgebet 

18:00 Eucharistische Anbe-
tung (JFK) 

 09:00 Hl. Messe (JFK) 

17:00 Hl. Messe (Li)  18:30 Endlich FREI-TAG 

18:00 Hl. Messe, anschl. 
Neujahrsempfang und Rück-
kehr der Sternsinger (Li) 

Keine Hl. Messe  

Keine Hl. Messe   09:00 Familiengottesdienst 
mit den Sternsingern (Li) 

   

   

 09:00 Hl. Messe (Li) 15:00 Rosenkranzgebet 

18:00 Euch. Anbetung (Li)  09:00 Hl. Messe (JFK) 

16:15 Rosenkranzgebet 
17:00 Hl. Messe (Li) 

  

  17:00 Vorabendmesse (JFK) 

11:00 Wort-Gottes-Feier 
(Hil) 

09:00 Familienmesse (Li)  
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 H  D   
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S . M  R  
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Di., 16.01. 09:00 Rosenkranzgebet 14:15 Rosenkranzgebet 
15:00 Hl. Messe (JFK) 

 

Mi., 17.01.    

Do., 18.01.   18:00 Euch. Anbetung (Li)

Fr., 19.01.  14:15 Rosenkranzgebet 
15:00 Euch. Anbetung (JFK) 

16:15 Rosenkranzgebet
17:00 Hl. Messe (Li)

Sa., 20.01.  18:30 Vorabendmesse (JFK)  

So., 21.01. 
3. So. im Jahreskreis 
Kollekte: Diaspora Ver-
kehrshilfe 

11:00 Hl. Messe (JFK) 
 

 11:00 Familienmesse (Li)

Di., 23.01. 09:00 Rosenkranzgebet 14:15 Rosenkranzgebet 
15:00 Hl. Messe (JFK) 

 

Mi., 24.01. 15:00 Hl. Messe (JFK), anschl. 
Treffen der Senioren 

  

Do., 25.01.   18:00 Euch. Anbetung (JFK)

Fr., 26.01. 
 

 14:15 Rosenkranzgebet 
15:00 Euch. Anbetung (JFK) 

16:15 Rosenkranzgebet
17:00 Hl. Messe (Li)

Sa., 27.01.  18:30 Vorabendmesse (Li) 16:30 Hl. Messe in Polnisch

So., 28.01. 11:00 Hl. Messe (Li)  11:00 Hl. Messe (JFK)

Di., 30.01. 09:00 Rosenkranzgebet 14:15 Rosenkranzgebet 
15:00 Hl. Messe (JFK) 

 

Mi., 31.01.    

ZELEBRANTEN:  
Pfarrer Christoph Lindner (Li) 
Pastor Dr. Julius Kafuti (JFK) 
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G  

C  C   
H  
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B  

   

 09:00 Hl. Messe (JFK) 15:00 Rosenkranzgebet 

18:00 Euch. Anbetung (Li)  09:00 Hl. Messe (JFK) 

16:15 Rosenkranzgebet 
17:00 Hl. Messe (Li) 

  

 17:00 ökumenischer Got-
tesdienst 

 

11:00 Familienmesse (Li)  09:00 Hl. Messe (Li) 

   

 09:00 Hl. Messe (Li) 15:00 Rosenkranzgebet 

18:00 Euch. Anbetung (JFK)  09:00 Hl. Messe (Li) 

16:15 Rosenkranzgebet 
17:00 Hl. Messe (Li) 

  

16:30 Hl. Messe in Polnisch  17:00 Wort-Gottes-Feier 

11:00 Hl. Messe (JFK) 09:00 Hl. Messe (JFK)  

   

 09:00 Hl. Messe (JFK) 15:00 Rosenkranzgebet 

B :  
Beichtgespräche müssen bitte mit dem Pfarrer vereinbart werden.  



Hl. Dreifaltigkeit 
Südstraße 9 
30926 Seelze 

St. Maria Rosenkranz 
Kirchstraße 6 
30926 Seelze - Letter 

Pfarrbüro  
Südstraße 9, 30926 Seelze 
Pfarrsekretärin: Gertrud Korte-Drees  
) 05137  2410            
: info@kath-kirche-seelze.de 
www.kath-kirche-seelze.de 
Bürozeiten:  
Mo + Di +  Fr     9:00 - 12:00 Uhr 
Mi                     14:30 - 18:00 Uhr 

Ansprechpartner: 
 
Pfarrer Christoph Lindner 
Pfarrbüro St. Raphael Garbsen 
) 05137  129690 
:christoph.lindner@bistum-hildesheim.net 
Pastor Julius F. Kafuti 
) 05137  937211  
:julius.kafuti@bistum-hildesheim.net 
Verwaltungsbeauftr.  Madelaine Fleischer 
) 05137 8152050 oder 015170321137 
:Madelaine.fleischer@bistum-hildesheim.net 

Bankverbindung 
Sparkasse Hannover  
IBAN DE86 2505 0180 0005 0151 02  

Kath. Kindertagesstätte St. Michael  
Südstraße 9a, 30926 Seelze  
) 05137  2267            2 05137  937139 
: kita-st.michael@kath-kirche-hannover.de 
Leiterin: Amalia Theodorakakis 

K  P   
H  D  

Kath. Kindertagesstätte St. Hildegard  
Südstraße 11, 30926 Seelze  
) 05137  8194204 
: kita-st.hildegard@kath-kirche-hannover.de 
Leiterin: Ricarda Neumann 

D   S -
  T  -
   G -

  C  
: 

A   P -
  : 

 
 
 

 
Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe. 
Lass sie ruhen in Frieden. 

R   
 A :  
 
   

Februar 2024: 14. Januar 


